
 

 

 

 

 

 

 

 

 HYGIENEKONZEPT (gült ig ab 04.03.2022)  
 

Die neuen Regelungen des Landes Brandenburg haben direkten Einfluss auf unser Trainings- und 
Hygienekonzept. Dieses ist auch für den Spielbetrieb gültig. 

Für die SpielerInnen, TrainerInnen und Offizielle gilt ab Gültigkeit des Hygienekonzeptes die 
sogenannte 3G Regel. Es dürfen also nur noch Personen am Trainingsbetrieb oder am Spielbetrieb 
teilnehmen, die geimpft, genesen oder getestet sind (bei minderjährigen bestehen Ausnahmen). 

Das Trainings- und Hygienekonzept wird jederzeit anhand der aktuellen Entwicklung von Fallzahlen 
oder Vorgaben der Behörden angepasst. 

Mit Betreten der Sporthalle werden diese Regelungen von den Sportlern, Trainern und Besuchern 
akzeptiert. Eine zusätzliche Bestätigung ist nicht erforderlich. 

 

1 Konzept für die Meldekette im Falle von Sars-Cov-2 Fällen in 
Trainingsgruppen 

 

Jeder Trainer ist für die Durchführung der Regelungen verantwortlich (eine Nachweisführung ist 
nicht erforderlich). Es erfolgt eine Belehrung durch die Trainer.  

Teilnehmerlisten und Gästelisten zur Kontaktnachverfolgung müssen nicht mehr geführt werden. 

 

2 Aufenthalt in der Sportstätte 
 
Unter Einhaltung der 3G Regelung ist der Zutritt zur Halle erlaubt: 

Kontaktsport in allen Sporthallen erlaubt. Bedingungen: keine Symptome, Einhaltung 3G Regeln 
(von der Testpflicht sind Kinder bis zum vollendeten 14. Lebensjahr befreit (§5 (4) Pkt. 1).  

Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr: Zum Nachweis der negativen Testung reicht die 
Kopie der Testung für die Schule. Sofern kein Schulnachweis möglich, einen auf ihren Namen 
ausgestellter Testnachweis.  

Gilt für alle: Der Test darf maximal zwei Tage alt sein. Kann kein negativer Test vorgelegt werden, ist 
die Teilnahme auszuschließen! 

Ansonsten gelten die Regelungen des Landes Brandenburg: 
https://bravors.brandenburg.de/verordnungen/3_sars_cov_2_eindv  

Grundsätzliches:  

1. REGELMÄßIGES LÜFTEN DER HALLE. 
2. Regelmäßige Desinfektion der Sportmittel (Bälle etc.), Bereitstellen von Desinfektionsmittel 

durch den Verein. 

Geschäftsstelle: Spreestraße 19, 15370 Fredersdorf 
 

 



 

 

3. Die Entnahme von vereinseigenen Trainingsutensilien aus der Halle durch den Trainer ist 
gestattet.  

4. Nutzung Sanitärräume und Umziehen ist erlaubt. 
5. Benutzung der WC‘s in den Sporthallen ist jedermann gestattet.  
6. Vor jeder Sporteinheit wird jeder Teilnehmer zu möglichen Fällen im engeren Kreisen 

befragt und protokolliert, im Verdachtsfalle keine Durchführung des Trainings. 

2.1 Mannschaftstraining 
 

Mannschaftstraining ist unter Einhaltung der 3G Regeln möglich. Der Nachweis erfolgt beim 
jeweiligen Trainer. 

2.2 Spielbetrieb mit Publikum 
 

Spielbetrieb mit Publikum ist unter Einhaltung der 3G Regelungen möglich. Das Publikum muss bis 
zum festen Sitzplatz eine Maske tragen. Am Sitzplatz wird das tragen der Maske empfohlen. 

Der Nachweis der Einhaltung der 3G Regeln (Ausnahmen für Minderjährige beachten) vor Betreten 
der Sporthalle: 

• Alle Personen weisen beim Betreten der Halle 3G nach (amtlicher Ausweis und digitaler 
Impfnachweis, Genesenennachweis oder offizielles Testergebnis). 

• Maskenpflicht bis in die Halle (insbesondere im Bereich der Flure) 

 

Allgemeine Hinweise zum Ablauf am Einlass: 

1. Am Einlas ist gut sichtbar der Hinweis „3G“ anzubringen. 
2. Am Einlass erhält jede anwesende Person einen Stempel auf die Hand, bei der die 3G 

Nachweise erbracht wurden. 
3. Es sind verpflichtend zwei Personen am Einlass erforderlich (mindestens eine volljährige 

Person). 
4. Schüler (älter als 14 Jahre) weisen neg. Tests durch „Schultests“ oder 3 G Nachweis nach. 
5. Der Einlass ist mindestens eine Stunde vor Spielbeginn zu besetzen und muss die gesamte 

Zeit besetzt sein um zu vermeiden, dass die 3 G Regelungen durch später eintreffende 
Mannschaften (Personen) nicht eingehalten werden 

6. Desinfektionsmittel ist bereit zu halten (wird vom Verein gestellt) 
7. Kabinenbeschriftung für Mannschaften 

 

Anlagen: 

keine 

Fredersdorf-Vogelsdorf, 24.02.2022 
____________ 
J. Berthold      
1. Vorsitzender      
 
 

Konzept aufgestellt durch: Thomas Meinelt  
 

 

 
 


